
 
 

                                                                                        

                       Handwerkskammer Karlsruhe  
 

 

Datenschutzhinweise nach Art. 13 und 14 DSGVO 

 

Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen einen Überblick über die von uns verarbeiteten 

personenbezogenen Daten geben und Sie über Ihre Rechte aus den Datenschutzgesetzen aufklären. 

  

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung und Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Handwerkskammer Karlsruhe 

Friedrichsplatz 4-5 

76133 Karlsruhe 

Telefon: 0721 1600-0 

Telefax: 0721 1600-199 

E-Mail: info@hwk-karlsruhe.de 

Datenschutzbeauftragter: datenschutz@hwk-karlsruhe.de 

 

2. Aus welchen Quellen stammen die personenbezogenen Daten? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, welche wir im Rahmen der Wahrnehmung unseres 

gesetzlichen Auftrags, aus Geschäftsbeziehungen oder etwa Anfragen an die Handwerkskammer 

erlangt haben. Diese Daten erhalten wir in der Regel direkt vom Mitgliedsbetrieb, dem Vertragspartner 

oder einer anfragenden Person. Personenbezogene Daten können aber auch aus öffentlichen Quellen 

(z.B. Presse, öffentliche Register) stammen, sofern die Verarbeitung dieser Daten zulässig ist. Auch 

können uns Daten von anderen Unternehmen oder öffentlichen Stellen berechtigt übermittelt worden 

sein. Je nach Einzelfall speichern wir zu diesen Daten auch eigene Informationen (z.B. im Rahmen 

einer laufenden Geschäftsbeziehung). 

Darüber hinaus erhalten wir auch Daten von Dritten, insbesondere von anderen öffentlichen Stellen 

wie Gewerbeämtern, Finanzämtern, Gerichten, Agentur für Arbeit usw., soweit wir diese Daten für die 

die Erfüllung unserer Aufgaben benötigen. 

Je nach Einzelfall kann es sich hierbei handeln um Stammdaten (z.B. Name, Anschrift), Kontaktdaten 

(z.B. Telefonnummer, E-Mail-Adresse), Vertrags- und Abrechnungsdaten und anderer Daten zur 

Erfüllung unserer öffentlichen und vertraglichen Verpflichtungen oder notwendige Daten zur 

Bearbeitung einer Anfrage, gegebenenfalls auch Bonitätsdaten, Werbe- und Vertriebsdaten und 

sonstige Daten aus vergleichbaren Kategorien. 

 

3. Zu welchen Zwecken und auf welcher Rechtsgrundlage werden die personenbezogenen 

Daten verarbeitet? 

Die Handwerkskammer ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Zu unseren Aufgaben zählen 

die Selbstverwaltung des Handwerks, die Vertretung der Gesamtinteressen des Handwerks sowie 

Beratungs- und Dienstleistungen für unsere Mitgliedsbetriebe und interessierte Dritte. Wir verarbeiten 

personenbezogene Daten unter Beachtung der Datenschutzgesetze, insbesondere der 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem Datenschutzgesetz Baden-Württemberg (DSG BW). 

 

 



 
 

a.) Im Rahmen der Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO) oder der 

Wahrnehmung einer öffentlichen Aufgabe (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e DSGVO) 

In vielen Situationen sind wir aus gesetzlichen Gründen verpflichtet, bestimmte personenbezogene 

Daten von Ihnen zu erheben und an bestimmte – in der Regel öffentliche – Stellen weiterzuleiten bzw. 

zur Verfügung zu stellen. Zudem ergeben sich einige Pflichten aus der hoheitlichen Aufgabe der 

Handwerkskammern. 

Zu den uns in der Handwerksordnung, insbesondere in §§ 90 und 91 HwO, übertragenen hoheitlichen 

Aufgaben zählen z. B. das Führen der Handwerksrolle und der Lehrlingsrolle, die Überwachung und 

Regelung der Berufsausbildung, die Durchführung von Prüfungen oder die öffentliche Bestellung und 

Vereidigung von Sachverständigen. Um diese uns übertragenen gesetzlichen Aufgaben wahrnehmen 

zu können erheben und verarbeiten wir die erforderlichen personenbezogenen Daten.  

So stellen wir etwa den Finanzbehörden zum Zwecke der Steuerberechnung die hierfür entsprechend 

den einschlägigen gesetzlichen Vorgaben erforderlichen personenbezogenen Daten zur Verfügung. 

b.) Im Rahmen der Erfüllung eines Vertrages oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 

(Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO) 

Im Zusammenhang mit unseren Angeboten im Bereich der beruflichen Bildung sowie der Fort- und 

Weiterbildung in unserer Bildungsakademie erheben wir Daten zum Zweck der Vertragsdurchführung 

sowie zur Erfüllung unserer vertraglichen und vorvertraglichen Pflichten. Die konkreten Zwecke richten 

sich hierbei nach der jeweiligen Leistung, auf welches sich die Geschäftsbeziehung oder die 

Vertragsanbahnung bezieht. 

c.) Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO)  

Wir erheben und verarbeiten personenbezogene Daten darüber hinaus zur Wahrnehmung 
berechtigter Interessen in folgenden Situationen:  

- Bearbeitung von allgemeinen Anfragen zu unseren Leistungen oder Anmeldung zu unseren 

Veranstaltungen bzw. Registrierung in Teilnehmerlisten 

- Prüfung der Bonität über entsprechende Auskunfteien zur Einschätzung eines Ausfallrisikos 

bei Geschäftsbeziehungen 

- Werbung oder Marktforschung 

- Videoüberwachung zur Wahrung des Hausrechts auf unserem Gelände bzw. den Gebäuden 

der Handwerkskammer 

- Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten 

- Gewährleistung des IT-Betriebs und der IT-Sicherheit 

- Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z.B. Zutrittsberechtigungen) 

- Maßnahmen zur Verbesserung unserer internen Geschäftsprozesse und zur 

Leistungsoptimierung 

d.) Im Rahmen einer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO) 

In manchen Situationen ist die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht zwingend 

erforderlich und nur mit Ihrer Einwilligung erlaubt. In diesen Fällen weisen wir Sie auf diesen Umstand 

hin, insbesondere auch auf die Freiwilligkeit der Abgabe der Einwilligung und der jederzeitigen 

Widerruflichkeit mit Wirkung für die Zukunft. 

Dies ist etwa der Fall bei  

- manchen Datenverarbeitungen über unsere Website (siehe Datenschutzerklärung auf unserer 

Website) 

- in manchen Situationen der Werbung (Vorliegen einer Werbe-Einwilligung, sofern gesetzlich 

erforderlich) 



 
 

4. Empfänger der personenbezogenen Daten 

Generell gewähren wir nur Zugriff auf Ihre Daten gegenüber Stellen, welche mit Ihren Daten arbeiten 

müssen („need-to-know-Prinzip“), d.h. Zugriff auf diese Daten zur Erfüllung einer vertraglichen oder 

rechtlichen Pflicht benötigen. Hierbei kann es sich auch um Dienstleister und Erfüllungsgehilfen 

handeln, welche im Auftrag der Handwerkskammer handeln.  

In bestimmten Situationen übermitteln wir Ihre Daten an 

- öffentliche Stellen (z.B. Finanzbehörden) oder Handwerksorganisationen bei Bestehen einer 

gesetzlichen Verpflichtung oder Berechtigung 

- Unternehmen im Rahmen der Durchführung der Vertragsbeziehung, im Rahmen einer 

Interessenabwägung oder aufgrund Ihrer Einwilligung. Dies können im Einzelfall je nach 

Geschäftsbeziehung oder Auftrag z.B. an der Erbringung unserer Leistungen mitwirkende 

Unternehmen, Logistikpartner, Marketingdienstleister, Auskunfteien, Banken, Steuerberater oder 

Rechtsanwälte sein. 

 

5. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt? 

Wir übermitteln personenbezogene Daten grundsätzlich nicht an andere Stellen in Staaten außerhalb 

der Europäischen Union (Drittland). 

Soweit dies im Ausnahmefall doch geschieht, erfolgt dies nur soweit dies zur Erfüllung einer 

hoheitlichen Aufgabe oder der Durchführung einer Geschäftsbeziehung erforderlich ist, es gesetzlich 

vorgeschrieben ist oder Sie uns Ihre Einwilligung hierzu gegeben haben. 

Wir setzen in bestimmten Situationen Dienstleister ein oder behalten uns dies vor, die entweder Ihren 

Sitz in einem Drittland haben können oder die ihrerseits wieder Dienstleister mit einem Sitz in einem 

Drittland haben können.  

Eine Datenübermittlung in ein Drittland ist nach Art. 45 DSGVO dann zulässig, wenn die Europäische 

Kommission entschieden hat, dass in einem Drittland ein angemessenes Schutzniveau besteht. 

Sofern eine solche Entscheidung nicht vorliegt, ist eine Datenübermittlung in ein Drittland dann 

zulässig, wenn die verantwortliche Stelle geeignete Garantien vorgesehen hat (z. B. von der 

Europäischen Kommission erlassene sog. Standarddatenschutzklauseln) und der betroffenen Person 

durchsetzbare Rechte und wirksame Rechtsbehelfe zur Verfügung stehen (Art. 46 DSGVO).  

Wir arbeiten grundsätzlich nur mit Stellen in einem Drittland zusammen, welche die aufgeführten 

Kriterien erfüllen. 

 

6. Speicherdauer der Daten 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange es für die Erfüllung unserer 

vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Sofern die Speicherung personenbezogener 

Daten zur Erfüllung dieser Pflichten nicht mehr erforderlich ist, werden diese gelöscht, es sei denn, es 

bestehen gesetzliche Aufbewahrungspflichten, wie etwa handels- und steuerrechtliche 

Aufbewahrungspflichten aus Abgabenordnung und Handelsgesetzbuch (6 oder 10 Jahre) und zur 

Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen gesetzlicher Verjährungsvorschriften. 

Daten, die im Zusammenhang mit der Handwerksrolle bzw. dem Verzeichnis der zulassungsfreien 

Handwerke und handwerksähnlichen Gewerbes stehen, müssen bis längstens 30 Jahre nach 

Betriebslöschung gespeichert werden. Daten von Auszubildenden werden nach Beendigung des 

Ausbildungsverhältnisses gelöscht bzw. in ein Archiv überführt und zum Nachweis der 

Berufsausbildung längstens 60 Jahre gespeichert. 

 



 
 

7. Betroffenenrechte 

Sie haben gegenüber uns folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen 

Daten: 

 Recht auf Auskunft 

 Recht auf Berichtigung oder Löschung 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

 Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung 

 Recht auf Datenübertragbarkeit. 

Sie haben zudem das Recht, sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten durch uns zu beschweren. 

Sie haben aber auch die Möglichkeit, sich (auch vertraulich) an unseren Datenschutzbeauftragten zu 

wenden. 

Sofern Sie uns gegenüber Einwilligungen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO) abgegeben haben, können 

Sie diese jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen.  

Soweit wir die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf die Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 

S. 1 lit. f DSGVO) stützen, können Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen. Bei Ausübung 

eines solchen Widerspruchs bitten wir um Darlegung der Gründe, weshalb wir Ihre personenbezogenen 

Daten nicht wie von uns durchgeführt verarbeiten sollten. Im Falle Ihres begründeten Widerspruchs 

prüfen wir die Sachlage und werden entweder die Datenverarbeitung einstellen bzw. anpassen oder 

Ihnen unsere zwingenden schutzwürdigen Gründe aufzeigen, aufgrund derer wir die Verarbeitung 

fortführen. 

Sie können der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung jederzeit 

widersprechen.  

 

8. Pflicht zur Bereitstellung von Daten 

Sie müssen im Rahmen der Durchführung oder Anbahnung eines Vertrages diejenigen personen-

bezogenen Daten bereitstellen, die zur Erfüllung des Vertrages oder der Durchführung von 

vorvertraglichen Maßnahmen und der damit verbundenen Pflichten erforderlich sind. Ferner müssen 

Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet 

sind. Ohne Bereitstellung dieser Daten werden wir eine Leistung nicht erbringen können oder einen 

Vertrag mit Ihnen nicht schließen oder erfüllen können. 

In Fällen einer Datenerhebung aufgrund einer Einwilligung erfolgt die Bereitstellung von Daten durch 

Sie freiwillig und ist nicht verpflichtend. Bei Nichterteilung einer Einwilligung werden wir allerdings die 

auf einer Datenverarbeitung mittels Einwilligung beruhenden Leistungen oder Services nicht erbringen 

können. Sie können eine Einwilligung auch nach deren Erteilung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

widerrufen. 

 

9. Findet eine automatisierte Entscheidungsfindung oder ein Profiling statt? 

Nein. 

  



 
 

Datenschutzhinweis   
 
Der Betrieb des Formularcenters ist ein freiwilliges und kostenloses Angebot der Handwerkskammer 
Karlsruhe. Existenzgründer im Handwerk haben die Möglichkeit, in einem digitalen Formularcenter 
alle Gründungsformalitäten für einen Handwerksbetrieb in einem Zug zu erledigen. Sollten Sie sich 
entscheiden, das Angebot des Formularcenters in Anspruch zu nehmen, so sind wir gehalten, für eine 
effektive Unterstützung im Rahmen der Gründungsformalitäten die von Ihnen angegebenen Daten zu 
erheben und zu speichern. Die im Formularcenter erhobenen und gespeicherten Daten sind über das 
gewählte Passwort nur Ihnen zugänglich. Die erhobenen Daten werden lediglich von uns 
unumkehrbar anonymisiert und zu statistischen Auswertungen verwendet. Wir weisen ausdrücklich 
darauf hin, dass die im Formularcenter erhobenen und gespeicherten Daten automatisch nach Ablauf 
von drei Monaten gelöscht werden. Die erhobenen und gespeicherten Daten werden von – mit 
Ausnahme der gesetzlich geregelten Fälle- nicht an Dritte weitergeleitet. Eine Weiterleitung an die von 
Ihnen bestimmten Institutionen geschieht lediglich auf Ihren Wunsch. Wir weisen in diesem 
Zusammenhang ausdrücklich darauf hin, dass die oben dargelegten Grundsätze ausschließlich die 
Handwerkskammer Karlsruhe in der Verwendung und dem Gebrauch der gespeicherten Daten 
verpflichten. Soweit Sie im Rahmen der Benutzung des Formularcenters Daten von sich aus an Dritte 
weitergeben, unterliegen diese Daten den dortigen Datenschutzbestimmungen und können von 
diesen Dritten gegebenenfalls in den unterschiedlichsten Variationen verwendet werden. Die im 
Formularcenter als Pflichtangaben gekennzeichneten Felder betreffen solche Daten, die für das 
ordnungsgemäße Ausfüllen des Handwerksrollenantrags der Handwerkskammer Karlsruhe benötigt 
werden. Die Verbindung zum Server des Formularcenter wird mit einer 256-Bit-SSL-Verschlüsselung 
durchgeführt, so dass Ihre Daten vor einer Ausspähung durch Dritte sicher sind. Die von Ihnen 
abgegebene Erklärung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.   
 
Haftungsbeschränkungserklärung 
 
Die Handwerkskammer Karlsruhe hat die im Formularcenter bereitgestellten Informationen und Daten 
nach bestem Wissen auf Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit überprüft. Eine Haftung für die 
Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit, Qualität und jederzeitige Verfügbarkeit der angebotenen 
Informationen und Daten ist jedoch ausgeschlossen. Die Unterstützung durch das Formularcenter 
entbindet den Existenzgründer nicht davon, selbst für die Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften 
Sorge zu tragen. Art, Inhalt und Umfang der Angaben im Formularcenter verbleiben im 
Verantwortungsbereich des Existenzgründers. Die Handwerkskammer Karlsruhe übernimmt weiter 
keine Haftung für die ordnungsgemäße Versendung der Formulare an Dritte und den Eingang der 
Unterlagen bei den von Ihnen benannten Stellen. Die Handwerkskammer Karlsruhe und Ihre 
Bediensteten haften nicht für Schäden, die durch die Nutzung oder Nichtnutzung der im 
Formularcenter bereitgestellten Informationen und Daten entstehen. Der Haftungsausschluss gilt nicht 
für den Fall, dass die Handwerkskammer Karlsruhe oder Ihre Bediensteten Vorsatz, grobe 
Fahrlässigkeit oder die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) zu vertreten 
haben oder bei der fahrlässigen oder vorsätzlichen Verletzung des Lebens, Körpers oder der 
Gesundheit. Eine wesentliche Vertragspflicht (Kardinalpflicht) ist eine Pflicht, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung 
Sie bei der Nutzung des Formularcenters vertrauen dürfen. Ein Rechtsanspruch auf die Benutzung 
des Formularcenters besteht nicht. Die Handwerkskammer Karlsruhe behält sich ausdrücklich vor, 
jederzeit die weitere Nutzung zu untersagen, das gesamte Angebot ohne besondere Ankündigung zu 
verändern, zu ergänzen, zu löschen oder den Betrieb des Formularcenters ganz oder teilweise 
einzustellen. Bei einer Einstellung des Formularcenters besteht kein Anspruch auf eine weitere 
Speicherung der erhobenen Daten.   
  



 
 

Datenversand per E-Mail   
 
Zur zügigeren Bearbeitung ermöglichen verschiedene Institutionen (z.B. Berufsgenossenschaften, 
Sozialkassen usw.) eine Übersendung Ihrer Unterlagen per E-Mail anstatt per Briefpost. Technisch 
bedingt kann allerdings die Vertraulichkeit während des elektronischen Transports über das Internet 
nicht zugesichert werden. Eine Versendung Ihrer Unterlagen per E-Mail erfolgt soweit Sie dazu Ihre 
Einwilligung erteilt haben. Ihnen ist bekannt, dass Sie Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen können.   
 

Sonstiges   
 
Die Handwerkskammer Karlsruhe ermittelt anhand der eingegebenen Schwerpunkttätigkeit die 
Zuordnung zu einer Berufsgenossenschaft und ggf. einer Sozialkasse automatisch. Für die Richtigkeit 
der Zuordnung kann keine Gewähr übernommen werden. Bei Unklarheiten über die 
Schwerpunkttätigkeit und bei einzelnen Handwerken ist eine Zuordnung zu mehreren 
Berufsgenossenschaften möglich. Deshalb kann die sachliche Zuständigkeit nur anhand von Angaben 
über die ausgeübte Tätigkeit durch eine Berufsgenossenschaft verbindlich festgelegt werden. Bei 
Fragen und Problemen im Zusammenhang mit der Zuordnung wenden Sie sich bitte an den 
Hauptverband der gewerblichen Berufsgenossenschaften bzw. an Ihre Sozialkasse. Kontaktdaten 
dazu finden Sie in der Ansprechpartnerliste im Formularcenter.  
 


